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Die Feierlichkeiten begannen am Samstag (25.
November 2000) nachmittags mit einem Festakt
mit politischen und kirchlichen Vertretern der
Türkei und Österreichs.

Nach der Begrüs-
sung durch den
Chefarzt des Kran-
kenhauses Dr. On-
nik Yaylao ğlu gab
der Koordinator
für das Baugesche-
hen Dr. Nihat
Pakakar einen Ab-
riss der Arbeiten
der vergangenen
Jahre. 

Im Anschluss
sprach die Gene-
raloberin der
Barmherzigen Schwestern. Mutter Juana Elizondo
war aus Paris angereist, um auch von Seiten der
Internationalen Schwesterngemeinschaft zum
Ausdruck zu bringen, wie wichtig ihr dieser Dienst
an den Kranken hier in der Türkei ist. In ihrer eng-
lischen Ansprache stellte Sr. Juana der
Festgemeinde ein Bild von Pablo Picasso vor
Augen: Eine leidende Frau umgeben von zwei
Personen - einem Arzt und einer Barmherzigen
Schwester. Der Künstler mache hier deutlich, wie
sehr neben der medizinischen Hilfe der Aspekt des
liebevollen Beistandes zur Heilung notwendig sei.
Dass dies in St. Georg immer wieder möglich sein
möge, war der Wunsch der Generaloberin.

Ihr folgte die Ansprache des Bürgermeisters von
Beyoğlu, der schon als Kind Hilfe im traditionsrei-
chen St. Georgs-Krankenhaus erfahren hatte. 

Der stellvertretende türkische Ministerpräsident
Mesut Yılmaz ließ sich trotz vielfältiger politischer
Termine nicht davon abhalten, persönlich an der
Eröffnungsfeier des Spitals teilzunehmen. Im
Namen seines Heimatlandes hielt er seine Rede als
ehemaliger Schüler des österreichischen St.
Georgs-Kollegs sowohl in Türkisch als auch auf
Deutsch. Ministerpräsident Yılmaz war von zahl-

reichen hochrangigen Politikern, an ihrer Spitze
der Gouverneur von Istanbul, begleitet.

Alle Redner waren sich einig, dass dieses Kran-
kenhaus zum Wohl der ärmeren Bevölkerung
Istanbuls einen wichtigen Beitrag für das Zusam-
menleben der Menschen in der Türkei leistet.

Gemeinsam durchschnitten Ministerpräsident
Mesut Yılmaz, Generaloberin Sr. Juana Elizondo
und Visitatorin Sr. Angelika Pauer das Band vor
dem neuen Haupteingang des Krankenhauses.

Der ökumenische Patriach Bartholomaios hatte als
seinen Vertreter den Metropoliten für Österreich,
Erzbischof Michael Staikos, zur Feier entsandt.
Die Istanbuler katholische Kirche vertraten der
Apostolische Vikar, Bischof Louis Pelâtre, und
Msgr. Georges Marovitch als Sekretär der
Bischofskonferenz.

Musikalisch umrahmt wurde dieser Teil der Feier
durch ein Trio österreichischer Lehrer.

Festgottesdienst

Gemeinsam mit dem Ortsbischof Louis Pelâtre fei-
erten die Schwestern mit ihren Gästen und der St.
Georgs-Gemeinde am Sonntag, dem 26. Novem-
ber, den Dankgottesdienst für das gelungenen
Werk. 

Der Singkreis St. Georg, zu dem auch Barmher-
zige Schwestern gehören, gestaltete den Gottes-
dienst musikalisch mit. Der Gottesdienst klang mit
einer festlichen Agape für alle im Theatersaal von
St. Georg aus.

Eröffnungsfeier des österreichischen St. Georgs-Krankenhauses


